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48. FVB – Vollversammlung 2016 
 

Die 48. ordentliche Vollversammlung der FV Bowling fand am Dienstag, 24. Mai 2016 statt. Vielen Dank 
an alle, die dabei waren und damit ihr Interesse an der Arbeit der Fachvereinigung Bowling e.V. erneut 
gezeigt haben. Die Ergebnisniederschrift über die diesjährige Vollversammlung ist in dieser Intern 
veröffentlicht.  
 
Die Saison hat begonnen   
 

Mit dem Start in den 1.-3.Klassen der Hallen, die Bowling in der Betriebssport-Winterrunde anbieten, 
sowie der FVB-Stadtliga, den FVB-Oberligen und den FVB-Bezirksligen hat die Winterrunde 2016/2017 
in den letzten Tagen begonnen. Wir wünschen den bis zum Redaktionsschluss dieser Intern 
gemeldeten 313 Teams viel Erfolg und vor allem viel Spaß in der Winterrunde. Wie immer wird nicht 
jeder gewinnen oder die Klasse halten können, aber es werden hoffentlich wieder viele interessante 
Erlebnisse aus den Wettbewerben in guter Erinnerung bleiben.   

 
Internationale Wettbewerbe 
 

In den nächsten Monaten stehen auch wieder einige internationale Wettbewerbe des Betriebssports 
auf dem Terminkalender. Für Himmelfahrt 2017 sind die BEC - Europameisterschaften in Nottingham 
terminiert, für die es am 10.Dezember 2016 um 10.00 Uhr noch eine bundesweit ausgeschriebene 
Qualifikation in der Neuen City Bowling Hasenheide geben wird. Die für die BEC 2017 in Nottingham 
bereits qualifizierten Mannschaften, Damendoppel und Mixed werden noch im September die übliche 
Einladung mit allen erforderlichen, ausführlichen Informationen erhalten.  
 
Pfingsten 2017 steht dann das Internationale Städteturnier in Hamburg mit Trio - Mannschaften aus 
Basel, Berlin, Bremen, Frankfurt/Main, Hamburg und Wien an. Hierfür werden wir wie immer im 
November / Dezember eine Interessenabfrage starten. Es folgen dann mit sicherlich wieder sehr guter 
Beteiligung die Europäischen Betriebssportspiele in Gent/Belgien vom 21.Juni bis 25.Juni 2017. Hierfür 
läuft das bis 31.Januar 2017 befristete Meldeverfahren bereits. Darüber hinaus gibt es weitere 
Angebote wie z.B. das Prager Fässchen-Turnier 2017. Alle diese Termine werden regelmäßig auch in 
unserem FVB-Intern Newsletter veröffentlicht, der bereits 26mal in diesem Jahr erschienen ist. Dort 
findet man auch die Termine weiterer nationaler Turniere wie z.B. das Strikebusters-Turnier in Berlin 
oder das SG Stern-Turnier in Mannheim. Wichtig ist, dass uns die Termine fristgerecht zugeleitet 
werden – je früher, umso besser !  
 
Oft gefragt: Muss der Aufstieg in die nächst höhere Klasse wahrgenommen werden, wenn 
die Mannschaft in der Betriebssportliga Erster geworden ist ? 
 

Ja, dies ist in der FVB-Sportordnung im Paragraphen 5.3.3 verbindlich durch Beschluss der FVB-
Vollversammlung geregelt. Wird der Aufstieg nicht wahrgenommen, gibt es einen Punktabzug von 32 
Punkten für die folgende Saison (siehe 5.3.3.1), dem man sich auch nicht durch einen Hallen- oder 
Ligawechsel von A nach B entziehen kann. Die Mannschaften sind selbst verantwortlich, dass diese 
Regelung eingehalten wird. Sie erhalten aber – ebenso wie die betroffenen Ligaverantwortlichen – in 
den nächsten Tagen auch noch ein entsprechendes Erinnerungsschreiben der Geschäftsstelle.   

 
Urlaub der FVB-Geschäftsstelle: 
 

Die Geschäftsstelle bleibt vom 26.September bis 30.September und vom 24.Oktober bis 28.Oktober 
2016 wegen Urlaubs geschlossen. Wir bitten um Beachtung ! 

              
Redaktionsschluss der Intern ( Änderungen bleiben vorbehalten ): 

 

 

Ausgabe        Redaktionsschluss:           Erscheinungstermin  
  
Nr. 3/2016 (digital)   10. Dezember 2016      51. Kalenderwoche 2016     

   
    

              A.T. 



                                              

                

                                 Mit großer Trauer teilen wir mit, dass unser Mitglied 

                                                       Peter Uitz 

                                            * 17.03.1944                         +28.05.2016 

                    verstorben ist. Peter war seit Oktober 1993  Mitglied unserer BSG. 

                    Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

                    Wir werden sein  Andenken stets in Ehren halten. 

                    Vorstand BSG Turmfalken Berlin 

 

 

                                                      

 



 
FVB - VOLLVERSAMMLUNG 2016 

                
Ergebnisniederschrift über die 48. ordentliche Vollversammlung der 
Fachvereinigung Bowling e.V. am 24. Mai 2016 im Restaurant Dorfkrug, 
Otisstr.40, 13403 Berlin (Reinickendorf)       
 
 

TOP 1:   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der anwesenden 
              Stimmberechtigten, Feststellung der Beschlussfähigkeit der 

              Vollversammlung, Ehrungen 
 

Der 1.Vorsitzende Uwe Tronnier eröffnete um 19.05 Uhr die Vollversammlung 
(VVS). Zur Vollversammlung wurde gemäß § 8.4 der Satzung der FV Bowling 
frist- und formgerecht eingeladen. Sie war somit gem. § 8.5 der Satzung 
beschlussfähig. Gegen die Tagesordnung gab es keine Einwände. Die Zahl der 
Stimmberechtigten wurde mit 29 festgestellt. Als Ehrengäste wurden begrüßt:     
 

Wolfgang Müller   - Präsident Betriebssportverband Berlin  
Christian Kaczmarek  - Präsident BBV 
Wolfgang Haß   - Sportdirektor BBV  
Jürgen Wallström   - 1.Seniorenwart BBV    
Detlef Giedeck   - 2.Seniorenwart BBV 
André Hähnel   - BC Schillerpark 
Andreas Christmann  - BC Schillerpark  
Daniel Oehme   - Berolina – Bowling  
 

Die Anwesenden erhoben sich zu Ehren der Verstorbenen von den Plätzen. 
Stellvertretend für alle Verstorbenen wurden Karl-Heinz Cohrs, Dr. Herbert 
Dürrwächter, Peter Ernst, Jörg Kippel, Peter Kühne und Bernd Müller genannt. 
 

Im weiteren Verlauf der Versammlung zeichnete Wolfgang Müller, Präsident 
des Betriebssportverbandes Berlin (BSVB), Peter Fock, Angela Obidzinski, 
Hubert Obidzinski und Hans-Jürgen Pohl für ihre Verdienste um den 
Betriebssport in Berlin mit der goldenen Ehrennadel des BSVB aus.  
 
TOP 2:   Ergebnisniederschrift  der  47. ordentlichen Vollversammlung     
              der Fachvereinigung Bowling e.V. vom 15. Juli 2015 
 

Das Protokoll der 47. ordentlichen Vollversammlung vom 15. Juli 2015 wurde 
ohne Aussprache einstimmig angenommen.  
 

TOP 3:   Berichte 
 
a) Vorstand 
 

Im mündlichen Bericht des Vorstandes verwies Uwe Tronnier zunächst auf die 
schriftlich vorliegende Stellungnahme in der FVB-Intern und begrüßte danach 
die neue BSG Kanold 2011 e.V. Er ging danach auf die weiterhin leicht 
rückläufigen Mitgliederzahlen ein. Am Tag der Vollversammlung waren 2.658 
Personen in 161 BSG´en in der FVB gemeldet. 5 BSG´en hatten sich im Laufe 
der letzten Saison abgemeldet. Nicht alle Spielerinnen und Spieler haben sich 
(z.T. aus Altersgründen) eine neue BSG gesucht.  



Der 1.Vorsitzende dankte Petra Krahl für die geleistete Arbeit sowie allen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der FV Bowling für die 
stets vertrauensvolle Zusammenarbeit. Er betonte ferner das unverändert gute 
Verhältnis zu BSVB und BBV. Im Rückblick ging er auf die 46. BEC 2016 in 
Bologna, das 44. Internationale Städteturnier in Basel sowie im Ausblick auf 
die 18. DBM in Hamburg, die 5. DBM im Trio 2017 in Münster sowie die 
11.DBM Doppel/Mixed 2017 in Berlin ein. 
 

b ) Ausschüsse 
 

Horst Pein berichtete, dass es im Meldeausschuss keine Besonderheiten 
gegeben habe. Im Rechts- bzw. Berufungsausschuss mussten keine Anträge 
verhandelt werden. Marko Bromann ging in seinem ergänzenden mündlichen 
Bericht des Sportwarts insbesondere auf die aktuellen Wettbewerbe der FVB 
ein und bemängelte die hier und da eher durchschnittlichen Meldezahlen. Die 
erste Fassung des FVB/BBV-Terminplans liegt so früh wie bisher nie vor. Dies 
bedeutet aber auch, dass es noch die eine oder andere Änderung geben kann, 
da der BBV von internationalen und nationalen DBU-Terminen abhängig ist. 
Der Sportwart erwähnte auch noch einmal die umfängliche Diskussion über die 
ursprünglich geplante Ligareform und bedankte sich beim Sportausschuss für 
die gute Zusammenarbeit.  
 
c) Kassenbericht 
 

Der Kassenbericht lag bereits schriftlich vor, Ergänzungen gab es nicht. 
 

d) Kassenprüferbericht 
 

Stefan Terkowski verlas den Kassenprüferbericht, in dem die Kassenprüfer 
dem Vorstand und seinem Schatzmeister eine stets ordnungsgemäße 
Kassenführung ohne jegliche Beanstandungen bescheinigen und der 
Vollversammlung die Entlastung des Vorstandes empfehlen.  
 
TOP 4:  Aussprache zu den Berichten 
 

Es gab keine Fragen zu den Berichten. 
 
TOP 5:  Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2015 
 

Der BSVB-Präsident Wolfgang Müller übernahm mit dem Einverständnis der 
Versammlung diesen Punkt und stellte nach einem Dank an den Vorstand den 
Antrag auf Entlastung. Der FVB - Vorstand wurde durch die Vollversammlung 
für das vergangene Geschäftsjahr mit 29 Ja - Stimmen einstimmig entlastet. 
Uwe Tronnier bedankte sich für das dem Vorstand ausgesprochene Vertrauen. 
 
TOP 6:  Wahlen 
 

Einleitend dankte der 1.Vorsitzende Fred Kienemann für seine langjährige 
Arbeit im Meldeausschuss. Fred kandidierte nicht wieder. Danach ging er zu 
den Wahlen über. Alle danach folgenden Wahlen wurden mit dem 
Einverständnis der Versammlung offen und in Blockwahl (siehe auch § 8 Nr. 9 
und 10 der Satzung der FVB) durchgeführt. In jedem Wahlgang gab es 29 
Stimmberechtigte. Alle Wahlen erfolgten einstimmig.  



Es wurden gewählt: 
 

a) Sportausschuss: 
Detlev Fischer, Daniel Hardtke, Uwe Krahl, Andreas Marhold und Heiko 
Schulz 

 
b) Meldeausschuss: 

Alfred Günther, Rainer Neuendorf, Daniel Oehme und Horst Pein 
 

c) Rechtsausschuss: 
Helmut Arndt, Jürgen Eigner und Detlef Giedeck 
 

d) Berufungsausschuss: 
Christian Baier, Wilfried Fuchs und Jürgen Wolter  

 
e) Nachwahl Kassenprüfer: 

 

Durch den Tod von Karl-Heinz Cohrs wurde die Nachwahl eines       
Kassenprüfers für ein Jahr erforderlich. Detlef Sommer erklärte sich 
bereit, das Amt zu übernehmen und wurde mit 29 Stimmen einstimmig 
gewählt.   

 
 
TOP 7:  Anträge 
 

a) auf Änderung der Satzung lagen nicht vor  
 

b)   auf Änderung des § 4.3.1 der Sportordnung 
 

Der Antrag der BSG R.S.-Team wurde nach intensiver Diskussion an den 
Sportausschuss weitergegeben, da er in der jetzt vorliegenden Form -
insbesondere im Hinblick auf die Situation in den unteren FVB-Ligen -
nicht zustimmungsfähig war. Im Sportausschuss soll im Benehmen mit 
dem Antragsteller ein abstimmungsfähiger Antrag zur Vollversammlung 
2017 erarbeitet werden, der die Belange aller Ligen in der FVB 
berücksichtigt. Im Zuge der Diskussion dieses Antrags wurden u.a. auch 
Themen wie die unzureichende Ausfüllung von Spielzetteln, Verwendung 
von „Spitznamen“, Ansetzung von mehreren Teams aus einer BSG in 
einer Liga zu Beginn der Saison und nicht an den letzten Spieltagen (dies 
gilt insbesondere für die Spielpläne der Hallen) sowie die generelle Frage 
der Anzahl von Mannschaften einer BSG in einer Liga angesprochen. 

  
c)   Sonstige Anträge und Dringlichkeitsanträge lagen nicht vor. 
 

 
Top 8:   Haushalt 2017                   
 

Der Antrag des FVB - Vorstandes, den Jahresbeitrag unverändert bei 24,00 € 
pro Person zu belassen, wurde von den Delegierten der Vollversammlung ohne 
weitere Aussprache einstimmig ( 29 Ja – Stimmen ) gebilligt. Eine Umlage wird 
nicht erhoben.   
                        
 
   



Weitere Beschlüsse mit Auswirkungen auf den Haushalt wurden nicht   
getroffen.    
 

Der Haushaltsplan 2017 wurde mit 29 Ja – Stimmen bei einer Enthaltung 
einstimmig angenommen 
                                                    
                                                                              
Top 9:   Verschiedenes  
      

Marko Bromann berichtete, dass die gesamte Sportplanung für 2016 / 2017 
weitestgehend schon jetzt abgeschlossen ist. Die Sportwartesitzung wird 
voraussichtlich am 24. August 2016 stattfinden. Die Stadtliga startet am 
12.September, die Oberligen starten am 19. September und die Bezirksligen 
am 13. September 2016. 
 
Auf Nachfrage wurde noch einmal daraufhin gewiesen, dass das Vor- bzw. 
Nachspielen in allen Ligen strengen Regeln unterliegt. Insbesondere können 
und dürfen halleninterne Regelungen der FVB-Sportordnung nicht 
widersprechen. Bei Terminabweichung muss rechtzeitig das Einverständnis des 
Ligenverantwortlichen / Hallenleitung und des jeweiligen Gegners eingeholt 
werden. 
 
Helmut Arndt wies auf 20 Jahre Internet hin - wer hätte schon bei Beginn diese 
Entwicklung vorhersehen können ?  Eine ähnliche Entwicklung deutet sich bei 
den sozialen Medien als ergänzende schnelle Information zur Homepage an.      
 
Uwe Tronnier wies auf die bevorstehenden ersten Weltspiele des Betriebssports 
hin und sieht darin ein weiteres Angebot für interessierte Betriebssportler. 
Über 1.100 deutsche Teilnehmer werden sich die Premiere auf Mallorca nicht 
entgehen lassen, wobei im Bowling durch die geringe Bahnkapazität (8 
Bahnen-Anlage) nicht allzu viele Teams starten werden.  
 
 
Der 1. Vorsitzende schloss die Vollversammlung um 20.30 Uhr. 
   
 
 
Uwe Tronnier       Anita Tronnier 
1.Vorsitzender                 stellvertretende Schatzmeisterin 
                                      - für die Niederschrift – 
 
 
 
 
 
 
 



1 2 3 04

5 6 7 08

9 10 11 12

13 14 15 16

01 - 09 02 - 10 03 - 11 04 - 12 05 - 13 06 - 14 07 - 15 08 - 16

14 - 05 15 - 06 16 - 07 09 - 08 10 - 01 11 - 02 12 - 03 13 - 04

02 - 12 03 - 13 04 - 14 05 - 15 06 - 16 07 - 09 08 - 10 01 - 11

09 - 06 10 - 07 11 - 08 12 - 01 13 - 02 14 - 03 15 - 04 16 - 05

03 - 15 04 - 16 05 - 09 06 - 10 07 - 11 08 - 12 01 - 13 02 - 14

12 - 07 13 - 08 14 - 01 15 - 02 16 - 03 09 - 04 10 - 05 11 - 06

04 - 10 05 - 11 06 - 12 07 - 13 08 - 14 01 - 15 02 - 16 03 - 09

15 - 08 16 - 01 09 - 02 10 - 03 11 - 04 12 - 05 13 - 06 14 - 07

05 - 03 07 - 04 01 - 06 02 - 08 16 - 10 14 - 09 12 - 15 11 - 13

09 - 12 15 - 14 13 - 16 03 - 02 04 - 01 08 - 05 10 - 11 06 - 07

05 - 02 11 - 16 07 - 01 12 - 14 15 - 09 13 - 10 04 - 06 03 - 08

10 - 15 03 - 06 08 - 04 02 - 07 16 - 12 11 - 14 09 - 13 01 - 05

12 - 13 14 - 10 15 - 11 05 - 04 03 - 07 09 - 16 08 - 01 02 - 06

01 - 03 06 - 08 16 - 14 09 - 11 13 - 15 10 - 12 02 - 04 07 - 05

15 - 16 11 - 12 05 - 06 01 - 02 03 - 04 07 - 08 09 - 10 13 - 14

16 - 08 15 - 07 14 - 06 13 - 05 12 - 04 11 - 03 10 - 02 09 - 01

04 - 13 03 - 12 02 - 11 01 - 10 08 - 09 07 - 16 06 - 15 05 - 14

11 - 01 10 - 08 09 - 07 16 - 06 15 - 05 14 - 04 13 - 03 12 - 02

05 - 16 04 - 15 03 - 14 02 - 13 01 - 12 08 - 11 07 - 10 06 - 09

14 - 02 13 - 01 12 - 08 11 - 07 10 - 06 09 - 05 16 - 04 15 - 03

06 - 11 05 - 10 04 - 09 03 - 16 02 - 15 01 - 14 08 - 13 07 - 12

09 - 03 16 - 02 15 - 01 14 - 08 13 - 07 12 - 06 11 - 05 10 - 04

14 - 07 06 - 13 05 - 12 04 - 11 03 - 10 02 - 09 01 - 16 08 - 15

13 - 11 15 - 12 09 - 14 10 - 16 08 - 02 06 - 01 04 - 07 03 - 05

07 - 06 11 - 10 05 - 08 01 - 04 02 - 03 16 - 13 14 - 15 12 - 09

08 - 03 06 - 04 10 - 13 09 - 15 14 - 12 01 - 07 16 - 11 02 - 05

05 - 01 13 - 09 14 - 11 12 - 16 07 - 02 04 - 08 06 - 03 15 - 10

06 - 02 01 - 08 16 - 09 07 - 03 04 - 05 11 - 15 10 - 14 13 - 12

05 - 07 04 - 02 12 - 10 15 - 13 11 - 09 14 - 16 08 - 06 03 - 01

14 - 13 10 - 09 08 - 07 04 - 03 02 - 01 06 - 05 12 - 11 16 - 15

29 10.04.2017 BC Schillerpark 18:00

30 24.04.2017 Hasenheide 18:00

27 27.03.2017 Studio 18:00

28 03.04.2017 Bowling Arena Spandau 18:00

25 13.03.2017 BC Schillerpark 18:00

26 20.03.2017 Hasenheide 18:00

23 27.02.2017 Bowl Play Berlin 18:00

24 06.03.2017 Bowling Arena Spandau 18:00

21 13.02.2017 Berolina 18:00

22 20.02.2017 Bowlingcenter MV 18:00

19 30.01.2017 Bowl Play Berlin 18:00

20 06.02.2017 Studio 18:00

17 16.01.2017 Hasenheide 18:00

18 23.01.2017 Big Bowl 18:00

15 02.01.2017 Bowling Arena Spandau 18:00

16 09.01.2017 BC Schillerpark 18:00

13 12.12.2016 BC Schillerpark 18:00

14 19.12.2016 Hasenheide 18:00

11 28.11.2016 Studio 18:00

12 05.12.2016 Bowling Arena Spandau 18:00

9 14.11.2016 Hasenheide 18:00

10 21.11.2016 Bowl Play Berlin 18:00

7 31.10.2016 Bowling Arena Spandau 18:00

8 07.11.2016 Big Bowl 18:00

5 17.10.2016 Bowl Play Berlin 18:00

6 24.10.2016 BC Schillerpark 18:00

3 26.09.2016 Studio 18:00

4 10.10.2016 Berolina 18:00

1 12.09.2016 Hasenheide 18:00

2 19.09.2016 Bowlingcenter MV 18:00

Berliner Arbeitsämter ADC Krone

Datum Halle Start Spielplan

Black Widow (N) TKD Quelle II (N)

Carlos Figaros Berliner Stadtreinigung TKD Quelle I

Berliner Sparkasse Grzeschik & Müller II Bendt & Söhne MoTaWi-Team (P)

Spielplan für die Saison 2016/2017

S t a d t l i g a

Neue City Bowling Hasenheide (M) Grzeschik & Müller I Zahntechnik Klaproth DRV Bund

Stand: 24.08.2016



1 2 3

4 5 6

7 8 9

10 11 12

13 14

02 - 05 08 - 03 04 - 01 06 - 09 10 - 13 12 - 14 11 - 07

13 - 06 09 - 02 10 - 14 07 - 12 03 - 11 05 - 04 01 - 08

04 - 09 11 - 01 07 - 03 08 - 05 06 - 14 02 - 13 12 - 10

14 - 02 03 - 12 05 - 11 10 - 06 13 - 04 09 - 08 01 - 07

12 - 06 04 - 14 02 - 10 11 - 09 07 - 05 03 - 01 08 - 13

05 - 03 13 - 11 14 - 08 01 - 12 06 - 02 10 - 04 09 - 07

08 - 10 12 - 02 01 - 05 11 - 14 03 - 09 07 - 13 04 - 06

14 - 07 06 - 08 13 - 03 09 - 01 05 - 12 02 - 04 10 - 11

01 - 13 03 - 14 11 - 06 08 - 02 07 - 10 05 - 09 12 - 04

02 - 11 09 - 12 04 - 08 06 - 07 10 - 03 14 - 01 13 - 05

12 - 08 07 - 02 01 - 10 09 - 13 05 - 14 11 - 04 03 - 06

10 - 05 02 - 03 14 - 09 08 - 11 06 - 01 12 - 13 04 - 07

13 - 14 09 - 10 05 - 06 01 - 02 03 - 04 07 - 08 11 - 12

07 - 11 14 - 12 13 - 10 09 - 06 01 - 04 03 - 08 05 - 02

08 - 01 04 - 05 11 - 03 12 - 07 14 - 10 02 - 09 06 - 13

10 - 12 13 - 02 14 - 06 05 - 08 03 - 07 01 - 11 09 - 04

07 - 01 08 - 09 04 - 13 06 - 10 11 - 05 12 - 03 02 - 14

13 - 08 01 - 03 05 - 07 09 - 11 10 - 02 14 - 04 06 - 12

07 - 09 04 - 10 02 - 06 12 - 01 08 - 14 11 - 13 03 - 05

06 - 04 13 - 07 09 - 03 14 - 11 05 - 01 02 - 12 10 - 08

11 - 10 04 - 02 12 - 05 01 - 09 03 - 13 08 - 06 07 - 14

04 - 12 09 - 05 10 - 07 02 - 08 06 - 11 14 - 03 13 - 01

05 - 13 01 - 14 03 - 10 07 - 06 08 - 04 12 - 09 11 - 02

06 - 03 04 - 11 05 - 14 13 - 09 10 - 01 02 - 07 08 - 12

07 - 04 13 - 12 01 - 06 11 - 08 09 - 14 03 - 02 05 - 10

12 - 11 08 - 07 04 - 03 02 - 01 06 - 05 10 - 09 14 - 13

Genz & Gaffrey

Die Bowlingstifte (N)

BC Britz Süd

BVG Schwarz-Weiß (N)

BVZ (N)

Brunswick BC Berlin 2010

AEG-ZW

Desert Storm

Eiserne Bowler (N)

Vattenfall (N)

Spielplan für die Saison 2016/2017

O b e r l i g a   A

DRV Bund II

SG GTW Berlin

TKD Quelle III

26 03.04.2017 Hasenheide 18:00

24 20.03.2017 Bowl Play Berlin 18:00

25 27.03.2017 BC Schillerpark 18:00

22 06.03.2017 Studio 18:00

23 13.03.2017 Big Bowl 18:00

20 20.02.2017 Bowling Arena Spandau 18:00

21 27.02.2017 Bowlingcenter MV 18:00

18 06.02.2017 Bowl Play Berlin 18:00

19 13.02.2017 BowlHouse 18:00

16 23.01.2017 Hasenheide 18:00

17 30.01.2017 BC Schillerpark 18:00

14 09.01.2017 Bowling Arena Spandau 18:00

15 16.01.2017 Berolina 18:00

Berolina

Hasenheide

Bowling Arena Spandau

Studio

Bowl Play Berlin

BC Schillerpark

18:00

18:00

18:00

14.11.2016

21.11.2016

28.11.2016

05.12.2016

12.12.2016

19.12.2016

11

9

10

Big Bowl

Bowling Arena Spandau

Bowlingcenter MV

BC Schillerpark

Bowl Play Berlin

BowlHouse

18:00

18:00

18:00

18:00

18:00

18:00

18:00

18:00

18:00

12

13

2

3

4

5

6

7

SpielplanDatum Halle Start

1 19.09.2016 18:00Hasenheide

26.09.2016

10.10.2016

17.10.2016

24.10.2016

31.10.2016

07.11.2016

8

Stand: 24.08.2016



1 2 3

4 5 6

7 8 9

10 11 12

13 14

02 - 05 08 - 03 04 - 01 06 - 09 10 - 13 12 - 14 11 - 07

13 - 06 09 - 02 10 - 14 07 - 12 03 - 11 05 - 04 01 - 08

04 - 09 11 - 01 07 - 03 08 - 05 06 - 14 02 - 13 12 - 10

14 - 02 03 - 12 05 - 11 10 - 06 13 - 04 09 - 08 01 - 07

12 - 06 04 - 14 02 - 10 11 - 09 07 - 05 03 - 01 08 - 13

05 - 03 13 - 11 14 - 08 01 - 12 06 - 02 10 - 04 09 - 07

08 - 10 12 - 02 01 - 05 11 - 14 03 - 09 07 - 13 04 - 06

14 - 07 06 - 08 13 - 03 09 - 01 05 - 12 02 - 04 10 - 11

01 - 13 03 - 14 11 - 06 08 - 02 07 - 10 05 - 09 12 - 04

02 - 11 09 - 12 04 - 08 06 - 07 10 - 03 14 - 01 13 - 05

12 - 08 07 - 02 01 - 10 09 - 13 05 - 14 11 - 04 03 - 06

10 - 05 02 - 03 14 - 09 08 - 11 06 - 01 12 - 13 04 - 07

13 - 14 09 - 10 05 - 06 01 - 02 03 - 04 07 - 08 11 - 12

07 - 11 14 - 12 13 - 10 09 - 06 01 - 04 03 - 08 05 - 02

08 - 01 04 - 05 11 - 03 12 - 07 14 - 10 02 - 09 06 - 13

10 - 12 13 - 02 14 - 06 05 - 08 03 - 07 01 - 11 09 - 04

07 - 01 08 - 09 04 - 13 06 - 10 11 - 05 12 - 03 02 - 14

13 - 08 01 - 03 05 - 07 09 - 11 10 - 02 14 - 04 06 - 12

07 - 09 04 - 10 02 - 06 12 - 01 08 - 14 11 - 13 03 - 05

06 - 04 13 - 07 09 - 03 14 - 11 05 - 01 02 - 12 10 - 08

11 - 10 04 - 02 12 - 05 01 - 09 03 - 13 08 - 06 07 - 14

04 - 12 09 - 05 10 - 07 02 - 08 06 - 11 14 - 03 13 - 01

05 - 13 01 - 14 03 - 10 07 - 06 08 - 04 12 - 09 11 - 02

06 - 03 04 - 11 05 - 14 13 - 09 10 - 01 02 - 07 08 - 12

07 - 04 13 - 12 01 - 06 11 - 08 09 - 14 03 - 02 05 - 10

12 - 11 08 - 07 04 - 03 02 - 01 06 - 05 10 - 09 14 - 13

Spielplan für die Saison 2016/2017

O b e r l i g a   B

Carlos II Team Muli 68 Bendt & Söhne III

Figaros II Bendt & Söhne IV Peppers Berlin

Spielbank Berlin (N) R.S. Team (N)

BC Kiki Kings Berliner Feuerwehr RASTA II

Bendt & Söhne II Bosch Hausgeräte RASTA I

1 19.09.2016 Berolina 20:00

2 26.09.2016 BC Schillerpark 20:00

Datum Halle Start Spielplan

5 24.10.2016 Hasenheide 20:30

6 31.10.2016 Big Bowl 20:00

3 10.10.2016 Bowl Play Berlin 20:00

4 17.10.2016 Bowling Arena Spandau 20:00

9 21.11.2016 Bowlingcenter MV 20:00

10 28.11.2016 Bowl Play Berlin 20:00

7 07.11.2016 Studio 20:00

8 14.11.2016 BC Schillerpark 20:00

13 19.12.2016 Bowling Arena Spandau 20:00

14 09.01.2017 Bowl Play Berlin 20:00

11 05.12.2016 BowlHouse 20:00

12 12.12.2016 Hasenheide 20:30

17 30.01.2017 Hasenheide 20:30

18 06.02.2017 BC Schillerpark 20:00

15 16.01.2017 BowlHouse 20:00

16 23.01.2017 Bowling Arena Spandau 20:00

21 27.02.2017 Bowling Arena Spandau 20:00

22 06.03.2017 Hasenheide 20:30

19 13.02.2017 Bowlingcenter MV 20:00

20 20.02.2017 Big Bowl 20:00

25 27.03.2017 Bowl Play Berlin 20:00

26 03.04.2017 Berolina 20:00

23 13.03.2017 Studio 20:00

24 20.03.2017 BC Schillerpark 20:00

Stand: 24.08.2016



1 2 3

4 5 6

7 8 9

10 11 12

08 - 03 12 - 10 04 - 01 02 - 05 06 - 09 11 - 07

09 - 02 05 - 04 03 - 11 01 - 08 07 - 12 10 - 06

11 - 01 07 - 03 02 - 10 12 - 06 04 - 09 08 - 05

10 - 04 09 - 08 01 - 07 05 - 11 06 - 02 03 - 12

07 - 05 12 - 02 04 - 06 03 - 01 08 - 10 11 - 09

06 - 08 10 - 11 05 - 03 09 - 07 01 - 12 02 - 04

03 - 09 01 - 05 08 - 02 12 - 04 11 - 06 07 - 10

04 - 08 06 - 07 10 - 03 02 - 11 05 - 12 09 - 01

07 - 02 11 - 04 05 - 09 12 - 08 01 - 10 03 - 06

06 - 01 12 - 09 08 - 11 04 - 07 02 - 03 10 - 05

09 - 10 05 - 06 03 - 04 01 - 02 07 - 08 11 - 12

07 - 11 09 - 06 05 - 02 01 - 04 10 - 12 03 - 08

06 - 10 12 - 07 08 - 01 11 - 03 04 - 05 02 - 09

05 - 08 09 - 04 06 - 12 10 - 02 03 - 07 01 - 11

12 - 03 02 - 06 11 - 05 07 - 01 08 - 09 04 - 10

09 - 11 10 - 08 01 - 03 06 - 04 02 - 12 05 - 07

04 - 02 12 - 01 07 - 09 03 - 05 11 - 10 08 - 06

10 - 07 06 - 11 04 - 12 02 - 08 05 - 01 09 - 03

01 - 09 12 - 05 11 - 02 03 - 10 07 - 06 08 - 04

06 - 03 10 - 01 08 - 12 09 - 05 04 - 11 02 - 07

05 - 10 03 - 02 07 - 04 11 - 08 09 - 12 01 - 06

11 - 12 08 - 07 02 - 01 04 - 03 06 - 05 10 - 09

1 4 7 10

2 5 8 11

3 6 9 12

06 - 04 02 - 03 05 - 01 12 - 10 08 - 09 11 - 07

04 - 02 01 - 06 03 - 05 10 - 08 07 - 12 09 - 11

01 - 03 05 - 04 06 - 02 07 - 09 11 - 10 12 - 08

02 - 05 06 - 03 04 - 01 08 - 11 12 - 09 10 - 07

03 - 04 01 - 02 05 - 06 09 - 10 07 - 08 11 - 12

Nach dem 22. Spieltag wird die Liga geteilt. Die erzielten Punkte und Pins werden mitgenommen!

Datum Halle Start

25 21.03.2017 BowlHouse 18:00

26 28.03.2017 BC Schillerpark 18:00

23 07.03.2017 Studio 18:00

24 14.03.2017 Bowl Play Berlin 18:00

Spielplan

27 04.04.2017 Hasenheide 18:00

Platzierung nach dem 22. Spieltag

19 07.02.2017 Bowlingcenter MV 18:00

20 14.02.2017 Bowling Arena Spandau 18:00

17 24.01.2017 Studio 18:00

18 31.01.2017 Bowl Play Berlin 18:00

Auf- bzw. Abstiegsrunde

21 21.02.2017 BowlHouse 18:00

22 28.02.2017 BC Schillerpark 18:00

15 10.01.2017 Berolina 18:00

16 17.01.2017 BC Schillerpark 18:00

13 13.12.2016 Bowling Arena Spandau 18:00

14 20.12.2016 Hasenheide 18:00

11 29.11.2016 Hasenheide 18:00

12 06.12.2016 Bowl Play Berlin 18:00

9 15.11.2016 BowlHouse 18:00

10 22.11.2016 BC Schillerpark 18:00

7 01.11.2016 Berolina 18:00

8 08.11.2016 Bowling Arena Spandau 18:00

5 18.10.2016 Bowlingcenter MV 18:00

6 25.10.2016 Bowl Play Berlin 18:00

3 27.09.2016 Studio 18:00

4 11.10.2016 Bowling Arena Spandau 18:00

1 13.09.2016 Hasenheide 18:00

2 20.09.2016 BC Schillerpark 18:00

Datum Halle Start Spielplan

Spielplan für die Saison 2016/2017

B e z i r k s l i g a   A

FA Tempelhof I (A) BC Berthold ERA

FA Tempelhof II FG Südwest City Taxi Berlin

Team Bowl Arena Top Bowling Crew SG GTW Berlin II

BA Wedding (N) Vattenfall II (N) ohne Gegner

Stand: 24.08.2016



1 2 3

4 5 6

7 8 9

10 11 12

08 - 03 12 - 10 04 - 01 02 - 05 06 - 09 11 - 07

09 - 02 05 - 04 03 - 11 01 - 08 07 - 12 10 - 06

11 - 01 07 - 03 02 - 10 12 - 06 04 - 09 08 - 05

10 - 04 09 - 08 01 - 07 05 - 11 06 - 02 03 - 12

07 - 05 12 - 02 04 - 06 03 - 01 08 - 10 11 - 09

06 - 08 10 - 11 05 - 03 09 - 07 01 - 12 02 - 04

03 - 09 01 - 05 08 - 02 12 - 04 11 - 06 07 - 10

04 - 08 06 - 07 10 - 03 02 - 11 05 - 12 09 - 01

07 - 02 11 - 04 05 - 09 12 - 08 01 - 10 03 - 06

06 - 01 12 - 09 08 - 11 04 - 07 02 - 03 10 - 05

09 - 10 05 - 06 03 - 04 01 - 02 07 - 08 11 - 12

07 - 11 09 - 06 05 - 02 01 - 04 10 - 12 03 - 08

06 - 10 12 - 07 08 - 01 11 - 03 04 - 05 02 - 09

05 - 08 09 - 04 06 - 12 10 - 02 03 - 07 01 - 11

12 - 03 02 - 06 11 - 05 07 - 01 08 - 09 04 - 10

09 - 11 10 - 08 01 - 03 06 - 04 02 - 12 05 - 07

04 - 02 12 - 01 07 - 09 03 - 05 11 - 10 08 - 06

10 - 07 06 - 11 04 - 12 02 - 08 05 - 01 09 - 03

01 - 09 12 - 05 11 - 02 03 - 10 07 - 06 08 - 04

06 - 03 10 - 01 08 - 12 09 - 05 04 - 11 02 - 07

05 - 10 03 - 02 07 - 04 11 - 08 09 - 12 01 - 06

11 - 12 08 - 07 02 - 01 04 - 03 06 - 05 10 - 09

1 4 7 10

2 5 8 11

3 6 9 12

06 - 04 02 - 03 05 - 01 12 - 10 08 - 09 11 - 07

04 - 02 01 - 06 03 - 05 10 - 08 07 - 12 09 - 11

01 - 03 05 - 04 06 - 02 07 - 09 11 - 10 12 - 08

02 - 05 06 - 03 04 - 01 08 - 11 12 - 09 10 - 07

03 - 04 01 - 02 05 - 06 09 - 10 07 - 08 11 - 12

Nach dem 22. Spieltag wird die Liga geteilt. Die erzielten Punkte und Pins werden mitgenommen!

25 21.03.2017 Studio 18:00

26 28.03.2017 BC Schillerpark 18:00

23 07.03.2017 Bowlingcenter MV 18:00

24 14.03.2017 Bowling Arena Spandau 18:00

27 04.04.2017 Hasenheide 18:00

Datum Halle Start Spielplan

Auf- bzw. Abstiegsrunde

Platzierung nach dem 22. Spieltag

21 21.02.2017 Berolina 18:00

22 28.02.2017 BC Schillerpark 18:00

19 07.02.2017 Bowling Arena Spandau 18:00

20 14.02.2017 Bowl Play Berlin 18:00

17 24.01.2017 BowlHouse 18:00

18 31.01.2017 Studio 18:00

15 10.01.2017 Bowl Play Berlin 18:00

16 17.01.2017 BC Schillerpark 18:00

13 13.12.2016 Bowlingcenter MV 18:00

14 20.12.2016 Hasenheide 18:00

11 29.11.2016 Hasenheide 18:00

12 06.12.2016 Bowling Arena Spandau 18:00

9 15.11.2016 Studio 18:00

10 22.11.2016 BC Schillerpark 18:00

7 01.11.2016 Bowling Arena Spandau 18:00

8 08.11.2016 Bowl Play Berlin 18:00

5 18.10.2016 Berolina 18:00

6 25.10.2016 Bowlingcenter MV 18:00

4 11.10.2016 BowlHouse 18:00

1 13.09.2016 Hasenheide 18:00

2 20.09.2016 BC Schillerpark 18:00

Datum Halle Start Spielplan

Grzeschik & Müller III (N)

3 27.09.2016 Bowl Play Berlin 18:00

Berliner Sparkasse II

BA Reinickendorf II

Gartenfeld

Spielplan für die Saison 2016/2017

B e z i r k s l i g a   B

BA Reinickendorf I (A) BA Neukölln BC Kiki Kings II

TKD Quelle IV

Greenhorn 72

IBM

SV Osram

SG Bayer Berlin

Stand: 24.08.2016



1 2 3

4 5 6

7 8 9

10 11 12

08 - 03 12 - 10 04 - 01 02 - 05 06 - 09 11 - 07

09 - 02 05 - 04 03 - 11 01 - 08 07 - 12 10 - 06

11 - 01 07 - 03 02 - 10 12 - 06 04 - 09 08 - 05

10 - 04 09 - 08 01 - 07 05 - 11 06 - 02 03 - 12

07 - 05 12 - 02 04 - 06 03 - 01 08 - 10 11 - 09

06 - 08 10 - 11 05 - 03 09 - 07 01 - 12 02 - 04

03 - 09 01 - 05 08 - 02 12 - 04 11 - 06 07 - 10

04 - 08 06 - 07 10 - 03 02 - 11 05 - 12 09 - 01

07 - 02 11 - 04 05 - 09 12 - 08 01 - 10 03 - 06

06 - 01 12 - 09 08 - 11 04 - 07 02 - 03 10 - 05

09 - 10 05 - 06 03 - 04 01 - 02 07 - 08 11 - 12

07 - 11 09 - 06 05 - 02 01 - 04 10 - 12 03 - 08

06 - 10 12 - 07 08 - 01 11 - 03 04 - 05 02 - 09

05 - 08 09 - 04 06 - 12 10 - 02 03 - 07 01 - 11

12 - 03 02 - 06 11 - 05 07 - 01 08 - 09 04 - 10

09 - 11 10 - 08 01 - 03 06 - 04 02 - 12 05 - 07

04 - 02 12 - 01 07 - 09 03 - 05 11 - 10 08 - 06

10 - 07 06 - 11 04 - 12 02 - 08 05 - 01 09 - 03

01 - 09 12 - 05 11 - 02 03 - 10 07 - 06 08 - 04

06 - 03 10 - 01 08 - 12 09 - 05 04 - 11 02 - 07

05 - 10 03 - 02 07 - 04 11 - 08 09 - 12 01 - 06

11 - 12 08 - 07 02 - 01 04 - 03 06 - 05 10 - 09

1 4 7 10

2 5 8 11

3 6 9 12

06 - 04 02 - 03 05 - 01 12 - 10 08 - 09 11 - 07

04 - 02 01 - 06 03 - 05 10 - 08 07 - 12 09 - 11

01 - 03 05 - 04 06 - 02 07 - 09 11 - 10 12 - 08

02 - 05 06 - 03 04 - 01 08 - 11 12 - 09 10 - 07

03 - 04 01 - 02 05 - 06 09 - 10 07 - 08 11 - 1227 04.04.2017 Berolina 20:00

Nach dem 22. Spieltag wird die Liga geteilt. Die erzielten Punkte und Pins werden mitgenommen!

25 21.03.2017 Bowl Play Berlin 20:15

26 28.03.2017 Bowling Arena Spandau 20:00

23 07.03.2017 BowlHouse 20:00

24 14.03.2017 BC Schillerpark 20:00

Datum Halle Start Spielplan

Auf- bzw. Abstiegsrunde

Platzierung nach dem 22. Spieltag

21 21.02.2017 Studio 20:00

22 28.02.2017 Bowling Arena Spandau 20:00

19 07.02.2017 BowlHouse 20:00

20 14.02.2017 Hasenheide 20:00

17 24.01.2017 Bowl Play Berlin 20:15

18 31.01.2017 BC Schillerpark 20:00

15 10.01.2017 Bowling Arena Spandau 20:00

16 17.01.2017 Studio 20:00

13 13.12.2016 Bowl Play Berlin 20:15

14 20.12.2016 Bowlingcenter MV 20:00

11 29.11.2016 BC Schillerpark 20:00

12 06.12.2016 Hasenheide 20:00

9 15.11.2016 Bowling Arena Spandau 20:00

10 22.11.2016 Bowl Play Berlin 20:15

7 01.11.2016 Studio 20:00

8 08.11.2016 Bowlingcenter MV 20:00

5 18.10.2016 BC Schillerpark 20:00

6 25.10.2016 BowlHouse 20:00

4 11.10.2016 Bowl Play Berlin 20:15

1 13.09.2016 Berolina 20:00

2 20.09.2016 Hasenheide 20:00

Datum Halle Start Spielplan

3 27.09.2016 Bowling Arena Spandau 20:00

Berliner Bank II

Neukölln 61 Players (N) BC Strikebusters (N)

Spielplan für die Saison 2016/2017

B e z i r k s l i g a   C

SV Weißblau Allianz I Fun Allianz AOK Nordost

The Marvelous Munsons Schwarzkopf Berliner Bank I

ADAC "Gelbe Engel" SV Weißblau Allianz II

Stand: 24.08.2016
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1. Austragungsmodus 

Das FVB-Doppel wird über 3 Läufe und einen Finallauf mit jeweils 6 Durchgängen ausgetragen. Die Pins 
aus allen 3 Läufen werden in den Finallauf übernommen. 

Vorspielen ist mit Ausnahme des Finales erlaubt. Nachspielen ist nicht gestattet. 

Bei Teilnahme am Vorlauf muss mindestens ein Lauf pro Gruppe an einem regulären Starttermin durch-
geführt werden. Eine reine Teilnahme am Wettbewerb nur am Vorlauftermin ist nicht gestattet. 

Die Finalaufteilung der Gruppen A bis D3 für die Starttermine am Sonntag erfolgt nach dem ersten Lauf. 

Alle Spiele werden nach europäischer Spielweise gespielt. 

Doppel, bei denen nur ein Spieler antritt, müssen trotzdem den vollen Spielpreis entrichten. Für den feh-
lenden Spieler wird je Spiel 125 Pins Handicap gewertet. 

Ein Austausch zwischen gemeldeten Spielern ist nach Beginn des 1. Starts nicht zulässig. 

2. Kosten 

Das Startgeld beträgt für den 1. Lauf  33,00 € je Doppel, für den 2. und 3. Lauf 30,00 € je Doppel. Die 
Kosten für den Finallauf trägt die FV Bowling. Spieler, die gemeldet haben und unentschuldigt nicht an-
treten, müssen trotzdem das Startgeld für den jeweiligen Lauf bezahlen. 

3. Gruppeneinteilung 

Die Gruppeneinteilung erfolgt nach dem durchschnittlichen Schnitt beider Spieler bezogen auf die An-
zahl der gemachten Spiele. Grundlage hierfür bildet die Schnittliste der Fachvereinigung Bowling mit 
Stand 30.06.2016. Hat einer der beiden Spieler in der Saison 2015/2016 keinen Schnitt erzielt, ist ein 
Start in der höchsten Spielgruppe erforderlich. 
 

Gruppe A:  Herrendoppel, beide Spieler haben einen durchschnittlichen Schnitt von 195 oder höher 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe A1:  Herrendoppel, beide Spieler haben einen durchschnittlichen Schnitt zwischen 185,00 und 194,99 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe A2:  Herrendoppel, beide Spieler haben einen durchschnittlichen Schnitt zwischen 175,00 und 184,99 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe A3:  Herrendoppel, beide Spieler haben einen durchschnittlichen Schnitt zwischen 165,00 und 174,99 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe A4: Herrendoppel, beide Spieler haben einen durchschnittlichen Schnitt unter 165,00 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe D:  Damendoppel, beide Spielerinnen haben einen durchschnittlichen Schnitt von 175 oder höher 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe D1:  Damendoppel, beide Spielerinnen haben einen durchschnittlichen Schnitt von 168,00 bis 174,99 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe D2:  Damendoppel, beide Spielerinnen haben einen durchschnittlichen Schnitt von 161,00 bis 167,99 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe D3:  Damendoppel beide Spielerinnen haben einen durchschnittlichen Schnitt von unter 161 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe G:  Mixed; beide Spieler haben einen durchschnittlichen Schnitt von 185 oder mehr 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe G1:  Mixed, beide Spieler haben einen durchschnittlichen Schnitt zwischen 175,00 und 184,99 
und sind in der FVB gemeldet 

Gruppe G2:  Mixed, beide Spieler haben einen durchschnittlichen Schnitt unter 175,00 
und sind in der FVB gemeldet 

 

Der Einsatz von Damen in den Gruppen A bis A4 ist nicht gestattet. 
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Meldungen sind jeweils nur für eine Gruppe zulässig. Mehrfachstarts mit verschiedenen Partnern sind 
nicht erlaubt. Abweichend davon können Spieler/ innen, die für die Gruppen G, G1und G2 gemeldet 
haben, zusätzlich mit entsprechenden Partnern auch in den Gruppen A, A1, A2, A3, A4 (wahlweise) 
oder in der Gruppe D, D1, D2 D3  melden. 
 

Die erforderliche Mindestanzahl je Gruppe beträgt 6 Doppel, ggf. erfolgt eine Zusammenlegung von 
Gruppen. 

 
 
4. Starttermine 

a) Vorspieltermine 

BP Tegel und Big Bowl Sa, 15.10.2016 10:00 und 14:30 Uhr 
BP Tegel, und Big Bowl So, 16.10.2016 10:00 und 14:30 Uhr 
Hasenheide Sa, 22.10.2016 10:00 und 14:30 Uhr 
Hasenheide Sa, 23.10.2016 10:00 und 14:30 Uhr 
 

b) Startzeiten 1. – 3. Lauf 

1. Lauf, alle Gruppen Bowlplay Berlin Tegel Sa, 29.10.16 09:30/12:15/15:45 Uhr 
 (vor 3. Startzeit Bahnpflege) 

 Bowlplay Berlin Tegel So, 30.10.16 09:30/12:15/15:45 Uhr 
 (vor 3. Startzeit Bahnpflege) 

2. Lauf, alle Gruppen Neue City Bowling Hasenheide Sa, 12.11.16 09:30/12:15/15:45 Uhr 
 (vor 3. Startzeit Bahnpflege) 

 Neue City Bowling Hasenheide So, 13.11.16 09:30/12:15/15:45 Uhr 
 (vor 3. Startzeit Bahnpflege) 

3. Lauf, alle Gruppen Big Bowl Lichtenberg Sa, 19.11.16 09:30/12:15/15:45 Uhr 
 (vor 3. Startzeit Bahnpflege) 

 Big Bowl Lichtenberg So, 20.11.16 09:30/12:15/15:45 Uhr 
 (vor 3. Startzeit Bahnpflege) 

c) Finale 

Gruppen G, G1 und G2 BC Schillerpark Sa, 26.11.16 10:00 Uhr 

Gruppen A bis D3 BC Schillerpark Sa, 26.11.16 14:30 Uhr 

Die Siegerehrung findet unmittelbar im Anschluss an das jeweilige Finale statt. 

 
 

5. Meldeschluss 

Mittwoch, 05.10.16, 18:00 Uhr 

Die endgültige Starterliste wird voraussichtlich ab 12.10.16 in den bespielten Hallen und im Internet 
zur Verfügung gestellt. 



 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die FVB bei Facebook  

Wir veröffentlichen ganz aktuell Ausschreibungen, Melde-, Starter-  und Schnittlisten. Wir weisen auf Redaktions- 

und Meldeschlüsse hin, auf Termine z. B. der Sportwartesitzung, der Jahreshauptversammlung o ä.  Wir berichten 

auch über auswärtige Turniere und veröffentlichen viele Fotos, z. B. der entsprechenden Siegerehrungen.  Dies ist 

bei Facebook einfach und kostenlos, weil wir auch unterwegs – so es einen Internetanschluss im Hotel oder auf der 

Bowlingbahn gibt – jederzeit Informationen einstellen können. Unsere Nutzer können alle Dateien und Bilder 

herunterladen. Inzwischen hat unsere Hauptseite 552 feste Abonnenten, Tendenz zunehmend!  

Übersicht über die verschiedenen Facebookauftritte der FVB auf der letzten Seite dieser FVB Intern. 

 

Zu viele Informationen? 

Nach unserer Erfahrung kann man eigentlich nicht genug Informationen, z. B. zum Sportbetrieb geben bzw. 

bekommen.  

 

Wer ist bei Facebook? 

Eigentlich die meisten Firmen, Parteien und Verbände. Fernsehsender, Sportler, Künstler, Politiker – der DOSB, die 

DBU, Hertha, der Papst, die Queen……. und sehr viele Bowler und Bowlerinnen aus der ganzen Welt!  

  

Welche Kosten entstehen? 

Für die normale Nutzung entstehen KEINE Kosten.  Man kann sogar Geld sparen:  Für das Chatten mit Freunden aus 

aller Welt werden KEINE Gebühren fällig! 

 

Also:  

ÜberwiŶdet EuĐh uŶd ŵeldet EuĐh aŶ! Das ŵaĐht uŶs die „Arďeit“ leichter und Ihr seid umfassend informiert! 

 



   Qualifikation zur 47. Betriebssport – Europameisterschaft  

                            in Nottingham 2017             
 

       Bundesweite Ausschreibung  
 

Jede bei ihrem örtlichen Betriebssportverband ordnungsgemäß gemeldete BSG/SG kann 
für die Qualifikation zur 47. BEC Betriebssport – Europameisterschaft im Bowling 
melden, die vom 24. bis 27. Mai 2017 in Nottingham/England ausgetragen wird. An der 
bundesweiten Qualifikation dürfen jedoch nur Mannschaften, Damendoppel und 
Mixedpaare teilnehmen, die nicht schon direkt für die EM in Nottingham qualifiziert sind, 
es sei denn, sie wechseln die Disziplin und müssen sich daher neu qualifizieren.  
 
Die Qualifikation findet erneut in Berlin statt und wird nach Pinwertung über 1 x 4 
Durchgänge (für Mannschaften), für das Damendoppel bzw. Mixed über 1 x 6 
Durchgänge ausgetragen. Eine Mannschaft besteht aus 4 SpielerInnen und muss mit 
mindestens 3 SpielerInnen antreten. Für die fehlende Person gibt es 125 Pins Handicap. 
In allen Wettbewerben müssen die Spieler/innen Mitglied in einer BSG sein. Es darf 
jeweils einmal zu einem beliebigen Zeitpunkt ausgewechselt werden. Spielerinnen und 
Spieler, die bereits für eine der drei Disziplinen bei der EM qualifiziert sind, sind in dieser 
Qualifikation nicht startberechtigt. Ein Austausch zwischen den gemeldeten SpielerInnen 
mehrerer Mannschaften einer BSG bzw. ein Start in den jeweils anderen beiden 
Wettbewerben ist nicht zulässig. Gespielt wird nach amerikanischer Spielweise, die 
Bahnen werden vor Spielbeginn öffentlich ausgelost.  

 

Spieltermin ist Samstag, der 10. Dezember 2016 um 10.00 Uhr. Austragungsort 

ist die Neue City Bowling Hasenheide, Hasenheide 108, 10967 Berlin 

 

Der Spielpreis beträgt  40,00 € / Mannschaft bzw.  28,00 € / Damendoppel oder 

Mixedpaar.  Er ist auch bei unentschuldigtem Nichtantreten zu bezahlen. Mannschaften, 
die mit 3 SpielerInnen antreten, müssen dennoch den vollen Spielpreis entrichten.  

 

Es stehen 20 Startplätze für alle Wettbewerbe bei der Qualifikation zur Verfügung – 
maßgeblich für die Vergabe der Startplätze ist das Datum des Eingangs der Meldung. 
Diese ist per Mail nur an Uwe Tronnier, Wiedstr.20, 53859 Niederkassel-Mondorf 

(Mail: tronnie@snafu.de) zu richten. Meldungen sind natürlich auch schriftlich per Fax 
unter 030 2639 1730 3493 oder normalem Brief möglich. Die Verwendung eines 
Meldeformulars ist nicht erforderlich – bitte jedoch die Namen der Spielerinnen/Spieler, 
die die Qualifikation spielen werden,  in der Meldung aufführen. Eine nachträgliche Ände-
rung der SpielerInnen ist unter Beachtung der Startberechtigung bis zum Start möglich.  

 

       Meldeschluss:  1. Dezember 2016 

 

Nach dem derzeitigen Stand werden in allen Wettbewerben 2 Plätze ausgespielt. Sofern 
zu einem späteren Zeitpunkt durch Absagen eventuell weitere Plätze bei der EM zur 
Verfügung stehen, wird nach dem Ergebnis der Qualifikation nachnominiert. Die 
Starterliste wird ab dem 2.12.2016 auf der Homepage www.bowlen-in-berlin.de und im 
Facebook unter www.facebook.com/B.E.C.Deutschland veröffentlicht.                                          
                                                             

                                              Uwe Tronnier 

http://www.bowlen-in-berlin.de/
http://www.facebook.com/B.E.C.Deutschland


NACHRICHTEN von Anfang Mai 2017 bis Ende August 2017 
 

Wir setzen unsere Reihe über Ereignisse und Aktivitäten aus dem Betriebssport fort und haben nachfolgend 
die wichtigsten Informationen nach dem Erscheinen der letzten FVB – Intern Nr.1/2016, unserer 
Vollversammlungsausgabe, aufgearbeitet und zusammengefasst.  
 
Erfolge bei der 46. BEC-Europameisterschaft 2016 in Bologna/Italien  

 

Sie hatten alles getan, um diesmal den Europameistertitel zu erringen. Tanja Theißen (MoTaWi) spielte im 
letzten Finalspiel 299 Pins und doch fehlten ihr und ihrem Partner Benjamin Schultze am Ende 9 Pins zum 
Sieg. Familie Nurmilo aus Finnland ließ sich nicht abhängen und hielt bis zum Ende dagegen:  

 

Europameister Mixed:   Nurmilo Finnland          Panu Nurmilo / Mari Nurmilo  6.751 Pins / 225,0 
2.Platz:     MoTaWi-Team Berlin  Benny Schultze / Tanja Theißen 6.742 Pins / 224,7 
3.Platz:     Plus Bowling Wien         Thomas Groß / Ivonne Groß  6.583 Pins / 219,4 
 

Klare Verhältnisse herrschten an der Spitze im Damendoppel. Hier hatte sich Snjderbouw Amsterdam schon 
frühzeitig abgesetzt. Vanessa Weiß und Juliana Hardtke konnten die vor ihnen liegenden Däninnen im 
Finale noch überholen und somit ihre Silbermedaille vom Vorjahr verteidigen.  

 

Europameister Doppel:  Snijderbouw Amsterdam Simone Boonstra / Ery Bink  6.349 Pins / 211,6 
2.Platz:     TKD Quelle Berlin        Vanessa Weiß / Juliana Hardtke 5.771 Pins / 192,3 
3.Platz:     Dan Danske Bank          Jane Rasmussen/Grethe Aggergaard 5.750 Pins / 191,6 

 

Im Mannschaftswettbewerb siegten diesmal die Österreicher vom BBSV Wien mit 33 Pins vor Snijderbouw 
(NL) und F.C.A. Turin, die 20 Pins mehr als die Figaros I Berlin hatten. Die vielen guten Leistungen aus 
deutscher Sicht rundeten DRV Bund Berlin (5.), TKD Quelle 1 Berlin (6.) und das Duisburger Damendoppel 
Anette Fineiß / Nicole Fischer (4.) ab. Sie alle sorgten dafür, dass der Präsidentencup für die beste Nation 
nach einem Jahr Pause wieder nach Deutschland (36 Punkte) ging, vor den Niederlanden (19 Punkte) und 
Großbritannien (18 Punkte).  

 

Europameister Team:   BBSV 1 Wien  (Grundschober, Fürnsinn, Weiss, Fürbacher)      12.840 Pins / 214,0 
2.Platz:     Snijderbouw Amsterdam (Snijder, Hulst, Wakker, de Bruijn)    12.807 Pins / 213,4 
3.Platz;     F.C.A Turin (Guastavigna, Novara, Tomasi, Bonciolini)          12.474 Pins / 207,9  

 

Zum zweiten Mal in den bisher 46 Jahren gelang es einem Spieler im Laufe des Turniers zweimal 300 Pins 
zu erzielen. Viel Applaus gab es dann für Jeffrey Wakker (NL). Phil Hulst (NL), Simone Boonstra (NL) und 
Fabrizio Donini (I) erzielten die weiteren 3 perfekten Spiele. Es traten diesmal 92 Mannschaften, 54 Mixed- 
und 21 Damendoppel aus 10 Ländern an. Bei der von BEC - Präsidentin Anita Tronnier geleiteten 
Generalversammlung der europäischen Ländervertreter wurden u.a. die Austragungsorte der folgenden 
BEC- Europameisterschaften besprochen. Mit Nottingham im Jahre 2017 stand der Austragungsort der 
folgenden Europameisterschaft schon vorher fest. Für 2018 hat sich Frankreich (Lille ?) beworben, 2019 
Finnland (Tampere oder Helsinki) und die 50.Jubiläumsspiele 2020 werden wohl dort stattfinden, wo im 
Jahr 1971 alles begann - in Berlin ! Eine gelungene Party rundete die EM 2016 ab. Abschließend geht 
unser Dank an das Organisationsteam in Bologna. Einen herzlichen Dank sagen wir aber vor allem allen 
Spielerinnen und Spielern für Eure Teilnahme - wir sehen uns Himmelfahrt 2017 in Nottingham !    

 
„Titelverteidigung“ beim Internationalen Städteturnier in Basel geglückt 

 

Wie im Vorjahr in Bremen gewannen die Teams der FV Bowling das Internationale Städteturnier. Die 44. 
Auflage dieser Veranstaltung fand zu Pfingsten in Basel statt. Bereits im BSG-Turnier konnte TKD Quelle 1 
den 3.Platz hinter 2 Baseler Teams erreichen. Die besten 5 Mannschaften jeder Stadt bestritten dann das 
Städtefinale am Pfingstmontag. Hier wechselte die Führung zwischen Basel und Berlin, die bei über 100 
Pins Vorsprung vor dem letzten Durchgang wie die sicheren Sieger aussahen. Aber am Ende kamen die 
Baseler mächtig auf, wurden für ihren tollen Endspurt aber nicht belohnt, Berlin siegte mit 3 Pins 
Vorsprung. Der 3.Platz ging an Frankfurt 2 Pins vor Wien, Bremen und Hamburg folgten. Hier die Resultate: 

 

1.Pl. Berlin 8.531 Pins/189,58   2.Pl. Basel     8.528 Pins/189,51   3.Pl. Frankfurt/Main 8.110 Pins/180,22 
4.Pl. Wien  8.108 Pins/180,18   5.Pl. Bremen  8.072 Pins/179,38  6.Pl. Hamburg          7.434 Pins/165,20 

 

SG Bayer 1 (Christian Bohs 631, Joachim Grzyb 559, Ralf Urban 640)        1.830 / 203,33 
Eiserne Bowler 2 (Ole Kürschner 610, Sebastian Frank 567, Harri Heimendahl 596)      1.773 / 197,00 
TKD Quelle 1 (Jens Hamerla 564, Peter Hildebrand 569, Kevin Weiß 594)       1.727 / 191,89 
MoTaWi-Team 1 (Kerstin Neubüser 537, Florian Strecker 593, Tanja Theißen 510)      1.640 / 182,22 
Eiserne Bowler 1 (Lisa Schälicke 459, Frank Goede 589, Dennis Höntzsch 513)      1.561 / 173,44 
 



Ergebnisse des BSG – Turniers: 
 

03. TKD Quelle 1 Berlin  3.571 Pins 198,39  Kevin Weiß  1.128 / 203,0 
04. MoTaWi – Team 1  3.539 Pins 196,61  Florian Strecker 1.361 / 226,8 
13. Eiserne Bowler 2   3.330 Pins 185,00  Sebastian Frank 1.191 / 198,5 
14. Eiserne Bowler 1   3.320 Pins 184,44  Dennis Höntzsch 1.148 / 191,3 
15. SG Bayer 1   3.318 Pins 184,33  Ralf Urban  1.241 / 206,8 
29. IBM Club    3.195 Pins 177,50  Gerlind Ploetz  1.114 / 185,6 
31. TKD Quelle 2 Berlin  3.188 Pins 177,11  Juliana Hardtke 1.141 / 190,1 
33. BA Reinickendorf   3.177 Pins 176,50  Jürgen Knuth  1.122 / 187,0 
36. TKD Quelle 3 Berlin  3.148 Pins 174,89  Eric Dießner  1.130 / 188,3 
38. MoTaWi-Team 2   3.144 Pins 174,67  Nico Neubüser  1.087 / 181,1 
40. Team Bowlarena   3.113 Pins 172,94  Sven Pfeiffer  1.267 / 211,1 
46. SG Bayer 2   3.017 Pins 167,61  Ilse Krüger  1.059 / 176,5 
47. TKD Quelle 4 Berlin  3.008 Pins 167,11  Uwe Mehrow  1.098 / 183,0 
49. Eiserne Bowler 3   3.003 Pins 166,83  Frank Dieckhoff    594 / 198,0 
67. ADAC „Gelbe Engel“  2.616 Pins 145,33  Angela Wohlgemuth    969 / 161,5 

 

Alle 15 Berliner Teams erhalten für das 45.Internationale Städteturnier 2017 in Hamburg eine Einladung, so 
dass sie schon jetzt Planungssicherheit haben und die Veranstaltung an Pfingsten 2017 einplanen können. 
Ein herzliches Dankeschön rufen wir noch einmal Denise und Christian in Basel sowie allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern zu.  
 
5. Ordentlicher Verbandstag des Deutschen Betriebssportverbands e.V. 
  

Im Hotel Schloß Berg in Perl-Nennig / Saarland fand der 5. Ordentliche Verbandstag des Deutschen 
Betriebssportverbands e.V. ( DBSV ) statt. Zum Verbandstag hatten sich die Delegierten aller 
Landesbetriebssportverbände sowie Gäste aus Politik, Wirtschaft und Sport vor Ort versammelt. Neben der 
Berichterstattung des DBSV-Präsidiums, der Behandlung der unterschiedlichen Anträge, der Erörterung 
finanzieller Angelegenheiten und der Diskussion sportlicher Fragen, stand vor allem die Neuwahl des 
Präsidiums für die nächsten 4 Jahre, die Wahl der Kassenprüfer und der Mitglieder des Ausschusses 
„Betriebliche Gesundheitsförderung“ auf der Tagesordnung. In das neue Präsidium des DBSV wurden 
jeweils einstimmig gewählt:   
 

                     Präsident Uwe Tronnier, Betriebssportverband Berlin e.V. 
                     Vizepräsidentin Gabriele Wrede, Betriebssportverband Berlin e.V. 
                     Vizepräsident Bernd Meyer, Betriebssportverband Hamburg e.V. 
                     Vizepräsident Dieter Goebel, Westdeutscher Betriebssportverband e.V.  
                     Generalsekretär Patrick R. Nessler, Saarländischer Betriebssportverband e.V. 
 

                Foto: privat 
 

                               Das Präsidium des DBSV für die Wahlperiode 2016 - 2020  
 

 



FVB – Vollversammlung 2016 
 

Wir bedanken uns bei allen, die an der 48. Ordentlichen Vollversammlung der Fachvereinigung Bowling am 
24. Mai 2016 teilgenommen haben. Bei den Wahlen für die Ausschüsse gab es keine Überraschungen, alle 
Wahlen erfolgten offen und einstimmig. Uwe Krahl (Spielbank) wurde neu in den Sportausschuss gewählt, 
als Kassenprüfer stellte sich Detlef Sommer (Genz & Gaffrey) zur Verfügung. Beiden danken wir für ihre 
Bereitschaft, für uns alle ehrenamtlich tätig zu werden. Fred Kienemann ist nach vielen Jahren aus dem 
FVB - Meldeausschuss ausgeschieden – vielen Dank an Fred für die geleistete ehrenamtliche Arbeit. Dem 
eingereichten Antrag des R.S.-Teams wurde in der vorliegenden Form nicht entsprochen. Stattdessen 
wurde er zu weiteren Beratungen an den Sportausschuss weitergeleitet. Dort soll nun versucht werden, zur 
nächsten Vollversammlung gemeinsam mit dem Antragsteller einen abstimmungsfähigen Antrag zu 
erarbeiten, der dann den Belangen der Mannschaften aller Ligen der FV Bowling gerecht wird. Die Beiträge 
wurden erneut nicht erhöht. Ein entsprechender Antrag des Vorstands wurde einstimmig angenommen. Die 
Niederschrift der Vollversammlung mit den besprochenen Punkten ist in dieser Intern veröffentlicht.  

 

Deutsche Bowlingerfolge bei den 1.Weltspielen des Betriebssports (WCSG) in Palma 
 

Mit 2 Goldmedaillen und 5 Bronzemedaillen konnten die deutschen Bowlerinnen und Bowler einen sehr 
erfreulichen zweiten Platz in der Nationenwertung der 1.WCSG hinter Frankreich belegen. Die Franzosen 
gewannen ebenfalls 2 Goldmedaillen, aber auch noch zwei Silbermedaillen. Hier die Finalspiele:  

 

Gruppe A: RSI Sport et Culture Cote d`Azur (Frankreich) - Hapoel 1 Tel Aviv (Israel) 540 : 532 
Gruppe B: ASEG Nancy Blenod 2 (Frankreich) - AS Legrand 1 (Frankreich)   523 : 491 
Gruppe C: HanseWerk Hamburg (Deutschland) - Inter Bowling Palma (Spanien)  538 : 494 
Gruppe D: Stern NDL Sachsen 2 (Deutschland) – Safran Aircelle (Frankreich)  446 : 347     

 

Der Sieg in der Gruppe C ging an Wolfgang Großmann/Uwe Tronnier/Dietmar Schmidt mit einem Finalsieg 
gegen das Heimteam der Inter Bowling Palma de Mallorca. Den Sieg in der Gruppe D sicherten sich Jean 
Heßlinger/Detlef Rau/Mandy Köhler von Stern Niederlassung Sachsen. Die 5 Bronzemedaillen gewannen 
JVA Stadelheim 2 (Gr.A), Stern NDL Sachsen 1 (Gr.A), Knappen Schwarze Pumpe 1 (Gr.C), Allianz Weißblau 
Köln 1 (Gr.D) und Finanzbehörden München 3 (Gr.D). Die 2.Weltspiele des Betriebssports finden vom 23.5. 
- 27.5.2018 in La Baule / Frankreich statt – Bowling gehört auch dort zu den 24 angebotenen Sportarten.  
 

FVB – Einzelmeisterschaft 2016 – Finale in der Berolina Bowling Lounge  
 

Wir gratulieren den Siegerinnen und Siegern sowie allen Platzierten der FVB - Einzelmeisterschaft herzlich 
zu ihrem Erfolg. Sandro Brandt und Carsten Koslowski erzielten im Verlauf des Wettbewerbs 300 Pins – 
auch dazu noch einmal herzlichen Glückwunsch. Hier nun die Meisterinnen und Meister:  

 

Gruppe A: Sandro Brandt  Zahntechnik Klaproth     5.490 Pins  228,75 
Gruppe A1: Sven Pfeiffer  Grzeschik & Müller     5.050 Pins  210,42 
Gruppe A2: Olav Mareck  BC Berlin 2010     4.969 Pins  207,04  
Gruppe A3: Manfred Krysmann SV Osram      4.655 Pins  193,96 
Gruppe A4: Christian Bliesner TKD Quelle Berlin    4.549 Pins  189,54 
Gruppe B: Harri Heimendahl Eiserne Bowler     4.919 Pins  204,96 
Gruppe D: Tanja Theißen  MoTaWi-Team    5.017 Pins  209,04 
Gruppe D2: Wilma Wuthcke BA Reinickendorf  4.104 Pins  171,00 
Gruppe D3: Jasminka Stecher Top Bowling Crew   4.077 Pins  169,87 
Gruppe D4: Karen Pichl  TKD Quelle Berlin   4.137 Pins  172,37 
Gruppe E: Ramona Frank  Eiserne Bowler  3.847 Pins  160,29 
 

DBM-Qualifikation am 11.Juni 2016 
 

Bei der Qualifikation für den Teamwettbewerb der 18.DBM Bowling in Hamburg haben sich TKD Quelle 3 
(3.186 Pins / 199,12), Muli 68 (3.160 Pins / 197,5) und Die Bowlingstifte (3.092 Pins / 193,25) qualifiziert. 
Wir wünschen viel Erfolg.  
 

FVB – Klassenmeisterschaft 2016  
 

Wir gratulieren den Berlin Pins (3.865 Pins/193,25) zum klaren Sieg in der FVB-Klassenmeisterschaft der 
1.Klasse. Auf den Plätzen 2 und 3 folgen Bowlingsport Reinickendorf 2014 und Thales Berlin e.V. 9 Teams 
traten zur Meisterschaft der 2.Klassen an. Den Sieg sicherte sich hier die Commerzbank III mit 3.612 
Pins/180,6 vor den Post Strikern III und FG Südwest II. Bei den Teams aus der 3.Klasse setzte sich 



Eulenspiegel Bowlingfreunde 01 mit 3.478 Pins/173,9 vor ERGOsports und Siemens NL Berlin durch. 
Herzlichen Glückwunsch an alle platzierten Teams und ein „Danke“ an alle 18 Teams für die Teilnahme.   
 
 

     Foto1.Klasse:Regina Rose 

 

Aufstiegsspiele zur FVB – Bezirksliga  
 

Die Mannschaft BA Wedding (5.477 Pins/182,57) steigt auf, und die Mannschaft BA Reinickendorf II 
(5.467 Pins/182,23) hat sich den Verbleib in der Bezirksliga erkämpft. Auf den weiteren Plätzen platzierten 
sich Grzeschik & Müller III, Berlin Pins, Vattenfall II, Post Striker I und BMW Motorrad Spandau. Die 
Players (5.286 Pins/176,53) steigen in die Bezirksliga C auf. Auf Platz 2 landete BC Strikebusters Berlin vor 
Thales Berlin. Bis Mitte August kam dann noch ein Nachrücken in Frage. Das Ergebnis ist den veröffent-
lichten Spielplänen zu entnehmen. 
 

FVB in Zahlen 
 

Die Fachvereinigung Bowling e.V. wurde unter dem „alten“ Namen „Fachverband Bowling“ am 6.Juni 1968 
gegründet, d.h. dass wir im Jahr 2018 unser 50jähriges Bestehen begehen werden. Zeit also, sich auch 
über die Zukunft einige Gedanken zu machen. Damit wollen wir heute beginnen und dies bis zum Jubiläum 
auf verschiedenen Gebieten weiterführen. Was uns sehr freut, ist die Tatsache, dass wir mit unserer FVB-
Mitgliederzahl seit vielen Jahren den ersten Platz bundesweit unter allen Bowlingsparten belegen. Die neue, 
vom LSB Berlin geforderte, Aufteilung der Mitgliederzahlen nach Jahrgängen erlaubt es uns nun, auch 
einmal einen weitaus detaillierteren Blick als bisher auf unsere Altersstrukturen zu werfen. Zum 
Jahreswechsel 2015/2016 gehörten der FVB insgesamt 2.625 (aktuell 2.657) Personen an. Das 
Durchschnittsalter beträgt 53,02 Jahre. 609 Frauen (23,2 %) und 2.016 Männer (76,8 %) üben den 
Bowlingsport in der FVB aus. Die meisten Frauen in der FVB sind im Jahr 1963 geboren, bei den Männern 
ist das Geburtsjahr 1960 zahlenmäßig führend. Überhaupt liegt das Durchschnittsalter der Frauen mit 52,18 
Jahren leicht unter dem der Männer mit 53,29 Jahren. Das älteste FVB-Mitglied ist 94 Jahre, das jüngste 
Mitglied 11 Jahre alt. Wenn es uns mittelfristig gelingt, in der etwas schwächelnden Altersgruppe bis 40 
Jahre neue Mitglieder zu bekommen, müssen wir uns vor der Zukunft keine größeren Sorgen machen. 
Überdies zeigen die Zahlen in der Gruppe Ü 65 (123 Frauen) bzw. Ü 70 (249 Männer), dass es an der Zeit 
ist, dass wir uns für diese Altersgruppen Gedanken hinsichtlich eines attraktiveren Wettbewerbsangebots 
(z.B. neue Gruppeneinteilungen im FVB-Einzel, Doppel, Mixed) machen, da erfreulicherweise davon 
auszugehen ist, dass die Zahlen in diesen Gruppen in den nächsten Jahren weiter steigen werden.         
 

FVB - Schnittliste 2015 / 2016 mit Stand vom 30. Juni 2016 veröffentlicht 
 

Die offizielle FVB - Schnittliste für die Saison 2015/2016 liegt vor. Sie dient wie immer als Grundlage für die 
schnittmäßige Eingruppierung bei den FVB - Wettbewerben Einzel, Doppel und Mixed oder auch bei den 
verschiedenen Deutschen Betriebssport Meisterschaften. Für etwaige Rückfragen oder (gravierende) 
Änderungswünsche bitten wir nur die Mailadresse fvb-schnittliste@t-online.de zu nutzen. Wie schon in der 
Vollversammlung gesagt, danken wir allen Ligasekretären und insbesondere Dietmar Schmidt für die viele 
Arbeit bei der Erstellung der Schnittliste. Sie ist deutschlandweit die umfangreichste und umfasst diesmal 
die 2.378 Personen (551 Spielerinnen und 1.827 Spieler), die an den vom FVB-Sportausschuss festgelegten 
Wettbewerben teilgenommen haben. Den besten Schnitt aller Spielerinnen und Spieler erzielte -wie im 
Vorjahr- Laura Beuthner (Grzeschik & Müller) mit 16.405 Pins in 72 Spielen und damit einem Schnitt von 
227,85 Pins. Auch Sandra Matz (Neue City Bowling Hasenheide) blieb bei den Damen mit 202,23 Pins in 48 

mailto:fvb-schnittliste@t-online.de


Spielen über der 200er-Grenze. 94 Spieler überboten die 200er-Grenze, wobei Holger Braun mit 220,94 
Pins der schnittbeste Spieler mit mindestens 9 Wertungsspielen war.   
 

Europäische Betriebssportspiele 2017, 2019 und 2021  
 

Im Mittelpunkt der Generalversammlung des europäischen Betriebssportverbandes EFCS stand die 
Entscheidung über die Durchführung der Europäischen Betriebssportspiele 2021. Mit Bordeaux/Frankreich 
und der Provinz Gelderland (Arnheim)/Niederlande kandidierten zwei absolut gleichwertige Bewerber, so 
dass schon bald klar war, dass es eine sehr knappe Entscheidung geben würde. Letztendlich setzten sich 
die niederländischen Freunde mit 59:55 Stimmen durch und empfangen nun 2021 die Sportlerinnen und 
Sportler der inzwischen 41 Mitgliedsorganisationen der EFCS. Zuvor gibt es aber noch die Veranstaltungen 
in Gent 2017 und Salzburg 2019. Apropos Gent: Das Bulletin 2 des Ausrichters der 21.Europäischen 
Betriebssportspiele 2017 liegt vor. Damit ist auch eine Vorentscheidung hinsichtlich der vorgesehenen 
Sportarten gefallen. Neben den von der EFCS stets verlangten Grundsportarten Badminton, Basketball, 
Beachvolleyball, Bowling, Darts, Fußball, Golf, Handball, Leichtathletik, Petanque, Radrennen, Schach, 
Squash, Schwimmen, Tischtennis, Tennis, Volleyball, die das Herzstück jeder Veranstaltung bilden, hat sich 
der belgische Ausrichter entschieden, auch noch Bridge, Minigolf, Orientierungslauf und Padel als 
Sportarten anzubieten. Generell ist zu sagen, dass in der EFCS nahezu 17 Millionen Sportlerinnen und 
Sportler aus 41 nationalen Mitgliedsverbänden organisiert sind, die rund 41.000 Firmen / Unternehmen / 
BSG´en repräsentieren. Europaweit werden über 50 Sportarten ausgeübt, von denen je nach örtlicher 
Voraussetzung bis zu 25 zu den jeweiligen Europäischen Betriebssportspielen zugelassen werden können.  
 

Knapp ein Jahr vor dem Startschuss der 21.ECSG 2017 in Gent am Mittwoch, 21.Juni 2017, ist die 
Registrierung vom Ausrichter auf der Homepage www.ecsgghent2017.be freigeschaltet worden. Nach der 
erfreulichen Resonanz in Hamburg, Prag und Riccione wird auch diesmal wieder mit mehr als 5.000 
Sportlerinnen und Sportlern gerechnet. Der Deutsche Betriebssportverband wird wie immer alle wichtigen 
Informationen möglichst zeitnah im DBSV-Telegramm, auf der DBSV-Internetseite und auf den beliebten 
Seiten im Facebook veröffentlichen. Der DBSV ist aber nicht der Ausrichter, d.h. dass alle Fragen, die 
sich aus diesen Veröffentlichungen individuell ergeben, ausschließlich mit dem belgischen Gastgeber zu 
klären sind, der unter info@ecsgghent2017.be eine entsprechende Mailadresse dafür eingerichtet hat.  
 

1.Bowlingstädtevergleich Hannover – Berlin 
 

Es war eine gelungene Veranstaltung, die im nächsten Jahr ihre Fortsetzung finden wird. Nach Hin- und 
Rückspiel (Maschsee-Bowling Hannover / Berolina Bowling Lounge Berlin) haben die Berliner FVB-
Spielerinnen und Spieler die Premiere des Städteturniers mit 43.267 Pins (Schnitt: 180,2) zu 41.514 Pins 
(Schnitt: 172,9) gewonnen. Vielen Dank an Detlev Fischer und an alle Teilnehmer aus beiden Städten.  
 

27. Bowlingstädtevergleich Berlin - Hamburg - Rostock  
 

Das BowlHouse in der Storkower Straße war erstmals Austragungsort für das nun schon 27. Städteturnier 
Hamburg-Rostock-Berlin. Am ersten Tag (Samstag) standen zunächst 5 Mannschaftsdurchgänge auf dem 
Programm. Nach Beendigung dieses 1.Teils des Städteturniers am Nachmittag eilten viele in ihr nahe 
gelegenes Hotel Andel´s, in dem auch die gut besuchte Abendveranstaltung stattfand. Das schmackhafte 
Büffet fand allgemeine Anerkennung und bei leiser Hintergrundmusik wurden viele Gespräche geführt. 
Fortgeführt wurde das Städteturnier dann am Sonntagvormittag traditionell mit dem beliebten 
Einzelwettbewerb „Aus 3 mach 4“. Eine stimmungsvolle Siegerehrung rundete den Wettkampf ab, der mit 
Rostock (19 Punkte) einen klaren Sieger sah. Hamburg (12 Punkte) und Berlin (11 Punkte) belegten die 
Plätze 2 und 3. Die Gruppe A wurde vom Team Hamburg II gewonnen, während der Gruppensieg in 
Gruppe B an Rostock III ging – beide Teams blieben mit 10:0 Punkten ungeschlagen. Herzlichen Dank 
sagen wir dem Team des BowlHouses, insbesondere Momtschi und Ines, der Mechanik und dem Service. Es 
hat uns allen viel Spaß und Freude gemacht bei Euch !   

 

31. FVB-Mixedturnier 
 

Am 31.Mixedturnier der Fachvereinigung Bowling in der Bowling Arena Spandau nahmen diesmal 54 
Mixedpaare teil – vielen Dank dafür. Das Turnier endete nach spannenden Spielen mit den Siegen von 
Laura Beuthner (Grzeschik & Müller) / Tobias Beier (Carlos) in der Gruppe A sowie Marianne Daase (BA 
Neukölln) / Detlef Sommer (Genz & Gaffrey) in der Gruppe A 1 und Ina Schoedsack / Andreas Marhold (BA 
Reinickendorf) in der Gruppe A 2. Herzlichen Glückwunsch sagen wir allen Siegerinnen und Siegern sowie 
den Platzierten. 
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Gruppe A Stadt Punkte Pins Ø
Punkte 

Städtewertung
1. Hamburg II 10 4612 184,48 6
2. Rostock I 8 4790 191,60 5
3. Berlin II 4 4451 178,04 4
4. Rostock II 4 4010 160,40 3
5. Berlin I 2 4381 175,24 2

6. Hamburg I 2 4370 174,80 1

Gruppe B Stadt Punkte Pins Ø
Punkte 

Städtewertung
1. Rostock III 10 4362 174,48 6
2. Rostock IV 8 4138 165,52 5
3. Hamburg IV 6 4074 162,96 4
4. Berlin III 4 3800 152,00 3
5. Berlin IV 2 4095 163,80 2

6. Hamburg III 0 3843 153,72 1

Pins Ø Punkte
1. Rostock 17300 173,00 19
2. Hamburg 16899 168,99 12

3. Berlin 16727 167,27 11

20./21. August 2016

BowlHouse Berlin

Städtewertung

27. Städtevergleich
Hamburg - Rostock - Berlin



HRO 1 B 1 HH 2 B 2 HRO 2

H 197 169 158 151 191 866 197 173,20
H 159 174 179 189 229 930 229 186,00
H 187 147 203 149 188 874 203 174,80
D 182 149 168 163 167 829 182 165,80
H 179 187 163 137 205 871 205 174,20

0 0 0,00

904 826 871 789 980 4370 980 174,80

985 835 919 946 733

0 0 0 0 2 2

B 2 HRO 1 HH 1 HRO 2 B 1

D 184 153 173 160 183 853 184 170,60
H 162 222 171 179 199 933 222 186,60
H 200 213 190 151 189 943 213 188,60
H 174 172 151 160 149 806 174 161,20
H 177 203 234 247 216 1077 247 215,40

0 0 0,00

897 963 919 897 936 4612 963 184,48

848 911 871 767 898

2 2 2 2 2 10

HH 1 HH 2 HRO 2 B 1 B 2

H 207 180 181 192 231 991 231 198,20
D 173 182 192 209 128 884 209 176,80
H 210 157 170 226 146 909 226 181,80
H 158 211 220 157 195 941 220 188,20
H 237 181 168 233 246 1065 246 213,00

0 0 0,00

985 911 931 1017 946 4790 1017 191,60

904 963 829 936 817

2 0 2 2 2 8

Hamburg 2

Rostock 1

Ergebnis Gegner

Punkte Mannschaft

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Mannschaft

Steinert, Dagmar

Hamann, Astrid
Kielblock,Jürgen

Alisch, Reiner

27. Städtevergleich
Hamburg - Rostock - Berlin

20./21. August 2016

Höchstes 

Spiel

Hamburg 1

ØSpiel 5 Gegner GesamtSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner

Pasenau, Norbert

Ergebnis Gegner

Punkte Mannschaft

Name, Vorname

Rohmann, Jürgen
Hamann, Uwe

Ergebnis Mannschaft

Höchstes 

Spiel
ØGesamtSpiel 4 Gegner

Höchstes 

Spiel
Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner GesamtName, Vorname

Thießen, Christian

Spiel 3 Gegner

Ergebnis Gegner

Punkte Mannschaft

Gauert-Nüschen, Birgit
Nüschen, Manfred

Spiel 1 GegnerName, Vorname Spiel 2 Gegner

Spiel 2 Gegner

BowlHouse Berlin

Spiel 1 Gegner

Porm, Olli

Spiel 3 Gegner

Krüger, Albert
Franze, Olaf

Beise, Jörg

Spiel 5 Gegner

Ø

Balla, Enno



27. Städtevergleich
Hamburg - Rostock - Berlin

20./21. August 2016

BowlHouse Berlin

B 1 B 2 HRO 1 HH 2 HH 1

H 171 120 145 139 117 692 171 138,40
H 131 136 131 156 105 659 156 131,80
H 149 143 175 91 115 673 175 134,60
H 180 238 180 193 214 1005 238 201,00
H 190 223 198 188 182 981 223 196,20

0 0 0,00

821 860 829 767 733 4010 860 160,40

799 811 931 897 980

2 2 0 0 0 4

HRO 2 HH 1 B 2 HRO 1 HH 2

H 197 159 221 208 160 945 221 189,00
H 157 168 206 160 237 928 237 185,60
H 135 173 152 193 167 820 193 164,00
H 152 180 178 181 170 861 181 172,20
H 158 155 156 194 164 827 194 165,40

0 0 0,00

799 835 913 936 898 4381 936 175,24

821 826 1029 1017 936

0 2 0 0 0 2

HH 2 HRO 2 B 1 HH 1 HRO 1

H 172 171 157 179 180 859 180 171,80
H 166 134 176 158 159 793 176 158,60
H 144 162 208 170 114 798 208 159,60
H 179 180 233 203 173 968 233 193,60
H 187 164 255 236 191 1033 255 206,60

0 0 0,00

848 811 1029 946 817 4451 1029 178,04

897 860 913 789 946

0 0 2 2 0 4

Ergebnis Gegner

Punkte Mannschaft

Berlin 1

Berlin 2

Thor, Matthias
Kauert, Frank
Willnat, Peter
Dahms, Joachim

Ergebnis Mannschaft

Borowski, Frank
Krahl, Uwe
Puschkaritz, Jens
Sommer, Detlef

Wegert, Wilfried

Höchstes 

Spiel

Ø

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner

Spiel 5 Gegner GesamtSpiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner

Dewitz, Helmut

Ø

Spiel 4 GegnerSpiel 1 Gegner
Höchstes 

Spiel

Name, Vorname Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner GesamtSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner

Punkte Mannschaft

Name, Vorname

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner

Rostock 2

Kröplien, David

Herder, Hendrik
Hauck, Olaf
Geron, Martin

Punkte Mannschaft

Name, Vorname

Franke, Norbert

Spiel 4 GegnerSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner
Höchstes 

Spiel
ØGesamtSpiel 5 Gegner
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FVB-Doppelmeisterschaft 2016 - Meldeformular 

Meldeformular Doppel 2016 

An: Andreas Marhold 

E-Mail: fvb-turniere@gmx.de 

Fax: 030 / 81 49 80 88 Anmeldung für Gruppe:  
   

 

BSG:  
   

 
 

Name:  Vorname:  Gesamtpins *:  Gesamtspiele:*  
         

Name:  Vorname:  Gesamtpins *:  Gesamtspiele:*  
         

 Gesamtschnitt:*  
    

Startwunsch: 1. + 2. + 3. Lauf Samstag 09.30 ____ 12.15 ____ 15.45 _____ 

 Sonntag 09.30 ____ 12.15 ____ 15.45 _____ 

Vorspielwunsch: Samstag, 15.10.2016 BP Tegel _____ Big Bowl ______ 10:00 Uhr  ______ 14:30 Uhr _____ 
 

 Sonntag, 16.10.2016 BP Tegel _____ Big Bowl ______ 10:00 Uhr ______ 14:30 Uhr _____ 

 Samstag, 22.10.2016 Hasenheide    10:00 Uhr ______  14:30 Uhr _____ 
 
 Sonntag, 23.10.2016 Hasenheide   10:00 Uhr ______  14:30 Uhr _____ 
 
  

* Ein Wechsel der Startzeiten von Lauf zu Lauf ist grundsätzlich nicht möglich! Eine Zuordnung in die Gruppen A1, A2, A3, A4, D1, D2, D3, G1 und G2 kann 

nur erfolgen, wenn die Angaben zu Gesamtpins, Gesamtspiele und den daraus resultierenden Doppelschnitt vollständig erfolgen. Für die übrigen Gruppen 
entfallen Angaben in den mit * gekennzeichneten Feldern. 

 
Kontaktperson:   Tel.:  e-mail:  
       

mailto:fvb-turniere@gmx.de


Die FVB im Internet: 
 

Facebookseiten FVB/ Betriebssport Bowling                                      
 

                         

Fachvereinigung Bowling Berlin                     www.facebook.com/F.V.B.Berlin  

                                                                               www.facebook.com/groups/FVBBerlinSportbetriebDownloads                  

                                                                               www.facebook.com/groups/Spielerboerse  

 

BEC Bowling Européen Corporatif                 www.facebook.com/BowlingEuropeenCorporatif  

                                                                               www.facebook.com/groups/BECDownloads  

BEC Deutschland                                                www.facebook.com/B.E.C.Deutschland  

 

Deutsche Betriebssport Meisterschaft          www.facebook.com/DBMBowling  

                                                                               www.facebook/groups/DBMBowling  

 

Betriebssport Bowlingturniere                        www.facebook.com/Betriebssport.Bowlingturniere  

  

Internationales Städteturnier                          www.facebook.com/InternationalesStaedteturnier  

 

 

Von den  Gruppenseiten können Dateien, z.B. Start-, Schnittlisten, Veröffentlichungen, Ausschreibungen etc. im pdf-

Format heruntergeladen werden ! 

 

 

Homepage FVB Berlin 
 

www.bowlen-in-berlin.de 
 

 

                                                                                                                                                                                                                                        

 

                                                                                                                                                                                                     

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                     

http://www.facebook.com/F.V.B.Berlin
http://www.facebook.com/groups/Spielerboerse
http://www.facebook.com/BowlingEuropeenCorporatif
http://www.facebook.com/groups/BECDownloads
http://www.facebook.com/B.E.C.Deutschland
http://www.facebook.com/DBMBowling
http://www.facebook/groups/DBMBowling
http://www.facebook.com/Betriebssport.Bowlingturniere
http://www.facebook.com/InternationalesStaedteturnier
http://www.bowlen-in-berlin.de/

